
Amtsblatt vom 4. September 1997

Zustandekommen eines Referendums
Die Landeskanzlei hat am 1. September 1997, gestützt auf § 61 des Gesetzes vom
7. September 1981 über die politischen Rechte sowie auf die Berichte der Statthalterämter
über die Prüfung der Unterschriftenlisten des am 12. August 1997 eingereichten
Referendums gegen den Landratsbeschluss vom 12. Juni 1997 (Nr. 925) betreffend ”Vertrag
mit dem Kanton Basel-Stadt “über die partnerschaftliche Finanzierung von im Kanton Basel-
Stadt domizilierten Kulturinstitutionen mit regionalem Angebot” vom 28. Januar 1997
(Kulturvertrag) (Partnerschaftliches Geschäft) (die gemäss Kulturvertrag (Ziffer 21 und 24)
massgebende Kulturvertragspauschale (für das Jahr 1997 im Betrag von Fr. 6'080'000.-) wird
bewilligt)”, verfügt:
1. Das Referendum gegen den Landratsbeschluss vom 12. Juni 1997 betreffend Vertrag

mit dem Kanton Basel-Stadt “über die partnerschaftliche Finanzierung von im Kanton
Basel-Stadt domizilierten Kulturinstitutionen mit regionalem Angebot” vom 28. Januar
1997 (Kulturvertrag) (Partnerschaftliches Geschäft) (die gemäss Kulturvertrag (Ziffer
21 und 24) massgebende Kulturvertragspauschale (für das Jahr 1997 im Betrag von
Fr. 6'080'000.-) wird bewilligt) ist zustandegekommen, nachdem es die gemäss § 31
Absatz 1 der Kantonsverfassung verlangten 1'500 gültigen Unterschriften aufweist.

2. Die Zahl der gültigen Unterschriften beträgt 1'916.
3. Veröffentlichung im Amtsblatt und Mitteilung an Rudolf Keller, Adlerfeldstrasse 29,

4402 Frenkendorf.
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